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Rundschreiben Nr. 11       September  2002 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe PRO SILVA-Mitglieder! 
 
 
Der Forstverein für Oberösterreich und Salzburg und PRO SILVA AUSTRIA veranstalten 
in Aigen-Schlägl gemeinsam vom 17. - 19. Oktober 2002 die Tagung 

Naturnahe Waldwirtschaft am Prüfstand. 

  
Wir möchten Sie herzlich zu dieser Veranstaltung einladen.  

Auf Grund einer Anregung von OFM DI Heinrich Reininger hat Univ.Prof.Hubert Sterba 
vor 25 Jahren im Stiftswald Schlägl eine Forschungsfläche zur Zielstärkennutzung 
angelegt. In Vortrag und Diskussion werden nun von Prof. Sterba die ertragskundlichen 
Ergebnisse dieses Zeitraums vorgestellt und der Wirtschaftsführer Pater DI  Johannes 
Wohlmacher wird durch diese bewirtschaftete Waldfläche führen. 
  
Im Anschluss an die Tagung in Schlägl fährt am Samstag, dem 19. Oktober 2002 ein 
Bus nach Bayern in den Kreuzberger Gemeindewald. Im Kreuzberger Gemeindewald 
sind beide Waldbausysteme vertreten. Dr. Thomas Knoke von der TU München hat 
diesen Wald eingehend untersucht, sodass wir die einmalige Möglichkeit haben, einen 
Vergleich zwischen den Betriebsergebnissen des dortigen Schlagwaldes und des 
dortigen Plenterwaldes zu studieren.   
  
Wir möchten Sie auf die Tagung in Schlägl und die anschließende Exkursion im 
Kreuzberger Gemeindewald ganz besonders aufmerksam machen - siehe beiliegendes 
Tagungsprogramm. 

Anmeldungen zur Tagung in Schlägl bitte mittels beiliegender Antwortkarte direkt an den 
Forstverein von Oberösterreich und Salzburg. 
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Am 11. Oktober 2002 wiederholen wir wegen der großen Nachfrage die Tagung 

Umstellung auf naturnahe Waldwirtschaft im Bauernwald 

im Land- und Waldwirtschaftsbetrieb der Familie Kocher in Laßnitz bei Murau. 
 
Treffpunkt:  8.30 Uhr, Zuhube Haider in Auen bei Laßnitz direkt neben der 

Landesstraße 
 

Anreise:  

Von Norden kommend über St. Lambrecht – Steirisch Laßnitz – Kärntnerisch Laßnitz bis zur 
Abzweigung Auen – dann links ca. 5 km bis zur Zuhube Haider an der Landesstraße links. 

Von Norden kommend über Murau Richtung Laßnitz – nach ca. 5 km rechts Abzweigung nach Auen 
bis zur Zuhube Haider an der Landesstraße links (ca. 5 km). 

Von Süden kommend über Friesach – Metnitz – ca. 2 km nach Metnitz Abzweiger nach rechts 
Richtung Wöbring (GH Seppmüllner) – Auen bis zur Zuhube Haider an der Landesstraße rechts (ca. 
9,5 km). 

Von Süden über die Flattnitz kommend Richtung Metnitz ca. 2 km vor Metnitz Abzweiger nach links 
Richtung Wöbring (GH Seppmüllner) – Auen bis zur Zuhube Haider an der Landesstraße rechts (ca. 
9,5 km). 

An den Abzweigungen in Wöbring und Auen und am Treffpunkt werden Hinweistafeln ‚PRO SILVA-
Tagung‘ aufgestellt. 

 
 
Tagungsbeginn:  9.00 Uhr  
Tagungsende:  ca. 16.00 Uhr 
 
Die Veranstaltung findet wieder ganztägig im Wald statt. Für Verpflegung ist gesorgt, 
die Kosten für die Verpflegung sind im Exkursionsbeitrag enthalten. 
Der Seminarbeitrag beträgt € 15,- (für Nichtmitglieder € 20,-). 
 
Anmeldungen bitte bis 4. Oktober 2002 an das Forstreferat der Landwirtschaftskammer 
Kärnten (Tel. 0463/ 5850 DW 281, FAX DW 289) bzw. an das Sekretariat von PRO 
SILVA AUSTRIA (begrenzte Teilnehmerzahl!). 
 
 
 
Das nächste Rundschreiben wird voraussichtlich im November 2002 mit der nächsten 
Nummer des Dauerwaldes versendet. Bis dahin verbleiben wir   
 
 
 

mit freundlichen Grüßen 
 
Josef Spörk           Günther Flaschberger 
 
 
 


